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Schluß

Die zweite Bestimmung der Axe des Gotthard Tun
nels wurde im Jahre 1874 von mir ausgeführt und in
der Zeitschrift für Vermessungswesen ausführlich mitgetheilt
Sie untersciMdet sich von derjenigen des Herrn Gelpke durch
die Form des Netzes Einführung von Richtungsbeobachtun
gen und Anwendung der Ausgleichungsrechnung Der wahr
scheinliche Fehler der durch sie gefundenen Richtung war in
Göschenen 0,8 in Airolo 0,7 Sekunden und diesen ent
spricht in der Mitte des Tunnels eine Querabweichung von
nur einigen Centimetern Die Abweichung beider Triangu
lationen betrug aus jeder Seite 2 3 Sekunden

Ueber den den Tunnelmündungen gegenüberliegenden
Beobachtungspfeilern wurden nun Observatorien errichtet
die beiden Richtungen für die Axe des Tunnels durch Ab
setzen der betreffenden Winkel in der Natur bezeichnet und
durch passende Marken festgelegt Um diese Marken mög
lichst unveränderlich zu machen und bei Tag und bei Nacht
gut einstellen zu können ward denselben folgende Einrich
tung gegeben in Entfernungen von 1000 1200 w von
den Beobachtungspfeilern wurde in der senkrechten Ebene der
Tunnelaxe an einer hierzu geeigneten Felswand eine zur
Tunnelaxe senkrechte Fläche geschaffen und in diese ein 15
bis 20 ein breites und tiefes Loch hineingemeißelt welches
zur Aufnahme einer Lampe diente Vor dem Loch ist an
starken in den Fels eingelassenen Eisenklammern eine meh
rere Millimeter dicke Eisenplatte fest verschraubt Es han
delte sich nun darum auf dieser Platte genau den Punkt
zu bestimmen welcher in der senkrechten Ebene der Tunnel
axe liegt zu diesem Zwecke wurde ein kleiner weißer Kreis
auf die Platte gemacht zwischen ihm und den Signalen
alle Winkel gemessen und der Kreis so lange verschoben
bis das Mittel aus allen Messungen das nach der Berech
nung verlangte Ergebniß für die Tunnelrichtung ergab
Dann wurde an Stelle ves Kreises ein gleich großes Loch
in die Platte gebohrt und dies mit einem concentrischen
Ringe von 1 2 VW Breite umgeben Bei Tage dient
letzterer zum Einstellen der Marke bei Nacht hingegen er
scheint das von einer hintergestellten Lampe erleuchtete Loch
wie ein Heller Stern der sehr genau eingestellt werden kann

Die Uebertragung dieser durch die Marken gegebenen
Axerichtung geschieht soweit es möglich ist direkt von den
Observatorien aus Das dort aufgestellte Passage Instru
ment wird genau auf die Marke eingestellt durch Kippen
des Fernrohrs auf die Tunnelmündung gebracht und eine
im Tunnel aufgestellte Lampe auf das Kommando des
Beobachters am Fernrohr so lange hin und hergeschoben
bis sie genau im Fadenkreuze erscheint Diese Stellung der
Lampe wird von dem bei ihr befindlichen Beobachter mar
lirt Dann wird die Libelle angesetzt neu horizontirt das
Fernrohr von neuem auf die Marke eingestellt und die
Lampe zum zweiten Male eingewiesen nachdem sie absicht
lich vorher etwas aus ihrer früheren Lage seitlich verschoben
worden war Auf das Signal Lampe gut markirt der
Beobachter bei der Lampe die zweite Einweisung Hierauf
ivird das Fernrohr umgelegt und es erfolgen in gleicher
Weise zwei weitere Einrichtungen der Lampe Das Mittel
aus allen vier bildet eine Serie Nach der ersten wird
von einem anderen Beobachter eine zweite Serie gegeben
Fallen die Mittel beider Serien bis auf wenige Millimeter
zusammen so ist der Punkt genügend bestimmt und es wird
zur Einweisung eines weiteren Richtungspunktes geschritten
Ist die Abweichung der Serien Mittel hingegen größer so
werden weitere Serien gegeben so lange bis das Mittel aus
allen Einweisungen aus wenige Millimeter genau ist

Zur Sichtbarmachung der einzuweisenden Punkte benutzte
man Anfangs Magnesiumlampen verwarf dieselben aber sehr
bald wegen des starken Rauches der sich bei der Verbren
nung des Magnesiums entwickelt dann kamen Kerzen und
gewöhnliche Petroleumlampen deren Stellung auf unterge
legten Brettern markirt und deren Flamme an in der First
befestigten Eisenklammern hinaufgefenkelt wurde War ein
Punkt bestimmt so mußte unter ihm das Theodolithstativ
aufgestellt und der Theodolith durch Heruntersenkeln centrirt
werden Durch das Hinaufsenkeln Umstellen und Hinunter
senkeln ging jedenfalls ein wesentlicher Theil der erreichten

Genauigkeit und viel Zeit verloren so daß man sich sehr
bald nach Einrichtungen sehnte welche dies zu vermeiden ge
statten Die Verständigung geschah anfangs durch Bewegen
und Verstellen von Lichtern dann durch farbige Lampen
später durch Hornsignale Pfeifen u f w Das Personal
der Absteckung führte die ganze Absteckung von Anfang bis
zu Ende durch und es gehörte schließlich eine Engelsgeduld
und große Ueberwindung dazu nach zwanzig oder dreißig
stündiger Arbeit wenn unvorhergesehene Hindernisse eintra
ten wenn die Arbeiter anstatt die Signale weiter zu geben
siehend eingeschlafen waren wenn plötzliche Nebelbildung im
Tunnel jede Aussicht versperrte stets nur auf die größte
erreichbare Genauigkeit Bedacht zu nehmen Eine wesent
liche Erleichterung gewährte die seit 1875 eingeführte tele
graphische Verständigung durch Morse Apparate beim In
strument und bei der Lampe Ihr folgte bald bei An
schaffung von Universalstativen und centrirten Petroleum
lampen mit Reflektor und Doppelvasenring zum Füllen bei
brennender Lampe Die Vervollständigung bildete ein klei
nes Durchschlaginstrument für den ausschließlichen Gebrauch
im Tunnel während vorher Theodolithe die auch anderweitig
benutzt wurden zur Anwendung gekommen waren Der
Borgang bei der Absteckung ist nun folgender das Univer
salstativ auf dessen Kops entweder eine Lampe oder das
Kleine Passage Instrument centrisch aufgestellt werden kann

wird bei dem ersten im Tunnel zu bestimmenden Richtungs
punkte aufgestellt eine Lampe auf dasselbe gestellt einge
wiesen markirt das Mittel genommen aus dieses eingestellt
und festgeklemmt Dann wird die Lampe abgehoben an
ihre Stelle das Passage Instrument gesetzt und eine bei dem
zweiten zu gebenden Richtungspunkte auf einem Universal
stativ aufgestellte Lampe in gleicher Weise eingewiesen wobei
als Rückvisor eine im Observatorium centrisch aufgestellte
Lampe dient Ist die zweite Lampe eingewiesen so tritt an
deren Stelle das Instrument es erfolgt die Einweisung der
Lampe beim dritten Punkte und so fort Drei Universal
stative drei zugehörige Lampen und das kleine Passage In
strument bilden den Absteckungs Apparat im Tunnel zu wel
chem sür die direkten Einweisungen das im Observatorium
aufgestellte größere Passage Instrument tritt Das gesammte
Absteckungspersonal war seit 1676 in zwei gleiche Theile
getheilt den Tag und den Nachtposten die sich regelmäßig
nach zwölfstündiger Arbeit ablösten und unter Leitung der
sektions Ingenieure der beiden Tunnelsektionen die ganze
Absteckungsarbeit vornahmen Wie wesentlich die Vervoll
kommnung der Einrichtung und Methode der Richtungsbe
stimmungen war mag daraus hervorgehen daß man zu den
beiden letzten großen Absteckungen deren im allgemeinen in
jedem Jahre eine stattfand nicht mehr Zeit gebrauchte als
zu den beiden ersten größeren Absteckungen welche im Herbste
1875 von den Observatorien aus vorgenommen wurden
trotzdem damals nur zwei bis drei das letzte Mal hingegen
sieben bis acht Kilometer Länge abgesteckt werden mußten
War eine solche Absteckung im Gotthard Tunnel früher des
halb für alle Betheiligten eine große Anstrengung weil sie
von ihnen ohne Unterbrechung von Anfang bis zu Enve
durchgeführt werden mußte und bisweilen 30 40 Stunden
dauerte so wurde sie in der letzten Zeit nahezu unerträg
lich wegen der großen Hitze die in der Mitte des Tunnels
auf 32 Grad Celsius stieg und der mit Feuchtigkeit nahezu
vollständig gesättigten Lust die eine Ausdünstung der Haut
sehr erschwert Das ganze Absteckungspersonal arbeitete
daher schließlich in Adams Costüm verschönert und vervoll
ständigt durch Wasserstiefeln und einige Brillen

Was die Genauigkeit der Absteckungsarbeiten im Tun
nel betrifft so läßt sich dieselbe am besten beurtheilen durch
Vergleichung der Ergebnisse der beiden letzten auf jeder
Seite ausgeführten Richtungsbestimmungen Auf der Nord
seite waren diese Abweichungen ganz ungemein gering Sie
betrugen mit Ausnahme eines Punktes bei 4000 m vom
Portal nur wenige Millimeter und auch die Abweichung an
diesem Punkte von nahezu zwei Centimetern die wahrscheinlich
dem Herabsenkeln aus sechs Meter Höhe zugeschrieben werden

muß entspricht auf die Entfernung von 4,5 Kin vom Obser
vatorium aus nur einer Winkeldifferenz von einer Sekunde
Daß aber diese kleinen Abweichungen nicht ein Spiel des
Zufalls sind sondern wirklich die Genauigkeit der Absteckungs
arbeiten repräsentiren geht daraus hervor daß die dritt
letzte Absteckung in Göschenen verglichen mit den beiden
letzten nur Unterschiede von gleich geringem Betrage ergab
In Airolo waren die Verhältnisse im Tunnel den Absteckun
gen bei weitem weniger günstig als in Göschenen Während
hier der Abstand von Station zu Station nahe ein Kilo
meter betrug war man in Airolo genöthigt von 600 m bis
3000 ra alle 300 va eine Station zu machen wegen der
geringen Durchsichtigkeit der Luft die eine Folge des ko
lossalen Wasserreichthums im Tunnel aus der Südseite des
Gotthard war Auf die Länge von sechs Kilometern kamen
in Göschenen sechs in Airolo hingegen vierzehn Zwischensta
tionen und mehrere Male war trotz dieser kurzen Entfer
nungen das Licht der Lampe verstärkt durch den Reflektor
an der Grenze der Sichtbarkeit angelangt so daß es kaum
noch eingestellt werden konnte

Die Abweichungen sind infolge dieser ungünstigeren
äußeren Verhältnisse in Airolo etwas größer als in Gö
schenen aber verhältnißmäßig doch gering Bis 1300 m
liegt die letzte Axe wenige Millimeter östlich von der vor
jährigen Bestimmung Bei 1400 m schneiden sich beide
dann wird die Abweichung westlich erreicht bei 2600 m ein
Maximum von zwei Centimetern und wird bei 3300 m
zum zweiten Male Null Von dort wird die Abweichung
wieder östlich und beträgt bei 6000 m nahezu sieben Centi
meter Da der mittlere Fehler aus zwei Bestimmungen
gleich der halben Abweichung beider ist so beträgt der
mittlere Fehler des Mittels der beiden letzten Absteckungen
in Airolo einige Centimeter Nimmt man hierzu die Un
sicherheit der Absteckungsresultate in Göschenen die jeden
falls sehr gering ist so wie die Unsicherheit der oberirdisch
bestimmten Tnnnelrichtungen und festgelegten Marken so
wird der mittlere Fehler des Gescimmtergebnisses etwa ein
bis zwei Decimeter ausmachen und dieser Betrag sollte
wenn keine anderen Fehlerquellen als die im vorigen ge
nannten vorhanden waren auch beim Durchschlage selbst
nicht wesentlich überschritten werden

Der Durchbruch der Sonde erfolgte wie bekannt am
Abend des 28 und der Durchschlag selbst am Morgen des
29 Febrnar unter Verhältnissen welche vom praktischen
Standpunkte aus als sehr günstige aufgefaßt werden müssen
denn das Loch von etwa einem Meter Durchmesser welches
die Schüsse des Durchschlages in die letzte Scheidewand
schlugen lag von beiden Seiten gesehen in der Mitte der
selben und als am selben Abend der Stollen durch einige
weitere Schüsse auf seine normale Breite und Höhe erwei
tert war würde niemand mehr an der Stelle des Zusam
mentreffens der beiden Stollen etwas Auffälliges bemerkt
haben Sie wurde durch einen Strich mit weißer Farbe
bezeichnet um sie leichter wieder auffinden zu können Am
6 März wurde versucht eine genaue Verifikation der bei

den Axenrichtungen vorzunehmen jedoch mit ungünstigem
Erfolge wegen der seit dem Durchschlage gänzlich veränderten
Ventilationsverhältnisse im Tunnel

Am Morgen war im Stollen ein so starker Zug der
Luft von Nord nach Süd daß wir unsere Hemden wieder
anlegten trotzdem das Thermometer 30 Grad zeigte
Aller Rauch aus den vorliegenden Arbeitsstellen drängte
sich durch den Stollen Das Abschießen der Minen in den
seitlichen Erweiterungen auf der Nordseite wurde daher
untersagt und gewartet bis die Lust durchsichtiger geworden
sei Es war beabsichtigt zwei um einige hundert Meter
von einander entfernte Punkte der letzten Hauptabsteckung
in Airolo als Ausgangslinie zu benutzen und diese bis zu
den zwei letzten Punkten der im Oktober letzten Jahres
vorgenommenen Hauptabsteckung in Göschenen zu verlängern
um hierdurch eine genaue Vergleichung der beiderseitigen
Axrichtungen zu erhalten Trotz langen Wartens sah man
sich schließlich gezwungen um nicht ganz unverrichteter Sache
wieder hinauszugehen eine Ausgangslinie von nur 100
zu nehmen da der folgende Punkt in einer Entfernung
von 200 Hl nicht mehr gesehen werden konnte Es gelang
diese kurze Linie bis zur Durchschlagsstelle zu verlängern
als aber das Instrument nun dort aufgestellt werden sollte
war es schon nicht mehr möglich rückwärts den nächsten
Punkt auf der Airolo Seite zu sehen Der Luftzug hatte
inzwischen vollständig aufgehört die Hitze war wieder sehr
drückend Eine weitere Verlängerung der Airoleser Rich
tung bis zum Anschluß an die Göschener Axe war unter
diesen Umständen nicht möglich Man entschloß sich noch
schnell die Göschener Richtung bis zur Durchschlagsstelle zu
verlängern Von den weiter zurückliegenden Punkten der
Hauptabsteckung auszugehen war nicht mehr möglich es
konnten nur noch die zunächst liegenden für den Durchschlag
in ganz kurzen Entfernungen angebrachten Richtungsmarken
benutzt werden und trotz aller Eile hüllte schon nach drei
Visuren der jetzt von der Seite Airolos zurückkehrende
Rauch die Lampen vollständig ein Jedes weitere Abstecken
war nun unmöglich und so mußten wir nach vierzehnstün
diger Arbeit im Tunnel ohne entscheidendes Ergebniß wie
der abziehen Die wenigen in der Hast gegebenen Visuren
deuteten auf eine etwas größere Abweichung hin als
erwartet worden war doch waren die äußeren Umstände
zu ungünstig um diese Richtungsvergleichung als eine end
giltige ansehen zu können Es müssen jetzt zunächst die
Ventilationsverhältnisse aufmerksam verfolgt werden um
dieselben für eine spätere Verifikation richtig benutzen zu
können Am Tage des Durchschlages zeigte sich ein ganz
analoger Verlauf in der Stärke und Richtung der Lust
bewegung im Tunnel Unmittelbar nach dem Durchschlage
blies es stark von Nord nach Süd Nachmittags gegen
4 Uhr hörte die Luftströmung auf und am Abend ging sie
wieder von Airolo nach Göschenen Es wäre nicht unmög
lich daß sich dieselbe Erscheinung mit einiger Regelmäßig
keit wiederholen wird

Das Nivellement ergab nur einen Unterschied von
fünf Centimetern um welche die Göschener Seite höher
lag als die von Airolo sicherlich ein sehr befriedigendes
Resultat

Die Längendifferenz kann erst später näher untersucht
werden wenn es möglich sein wird ohne zu große Schwie
rigkeiten im Tunnel eine genaue Längenmessung vorzu
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Zur Gesundheitspflege

Gesundes Aussehen und gesundes Befinden
Im Verein sür Handlungskommis hielt am 18 d M

in Hamburg Herr Sanitätsrath Dr Paul Niemeyer
einen Vortrag über Gesundes Aussehen und gesundes
Befinden Redner knüpft an das Bild Rembrandt s in
der dresdener Bildergalerie an welches den Maler nebst
seiner Gattin beim Frühstück darstellt und entwirft von
den beiden Portraits welche vielfach als Prototyp gesunden
Aussehens bezeichnet würden eine ins Einzelne gehende
Schilderung die schließlich auch mit dem zusammenfalle
was der Volksmund meine wenn er von einem Apfelgesicht
von kirschrunden Augen u s w rede um kerngesundes
also keinerlei Wurmstichigkeit maskirendes Aussehen zu
bezeichnen Es sei gebräuchlich wenn man von der Gesund
heit des Menschen reden wolle seine Bilder aus der
Pflanzenwelt zu wählen wie ja auch schon die vorhin
erwähnten Ausdrücke des Volksmundes bewiesen Die
Pflanze sei indeß hinsichtlich des Aussehens der Blüthe
und der Frucht vom Standort von der Witterung und
nicht selten auch in hohem Maße von der Fürsorge des
Menschen abhängig während dieser die Säftebereitung sür
sein eigenes Fleisch und Blut mehr in seiner eigenen Gewalt
habe Das richtige Verständniß von dieser Säftebereitung
habe wenigstens der Idee nach die Hygieine bereits im
Alterthum gehabt es habe beispielsweise bereits Hippokrates
von einer oovtio also von einer Kochung der Stoffe im
Körper zur Bereitung der Säfte gesprochen Die neuere
Gesundheitspflege habe diese dem Richtigen sich nähernde
Idee dahin corrigirt daß sie in den Körper gewissermaßen
einen Ofen hinein versetzt der den zur Säftebereitung
dienenden Verbrennungsproceß vollziehe Indeß genüge es
nicht dem Ofen durch Essen und Trinken zu jeder Zeit
ausreichendes Material zuzuführen man müsse auch sür
gute Ventilation sorgen damit nicht wegen Mangels an
gleichmäßiger ungestörter Ausstrahlung und Ausdünstung
die Speisen unverdaut sich in den Geweben anhäuften
Die Folgen mangelhafter Ventilation seien Stockungen der
inneren Verbrennung das was man im täglichen Leben
Fieber lateinisch tskris griechisch xvros Feuer nenne
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In solchen Fällen habe sich aber die normale Wärme von
circa 37 Gr Celsius zur Ueberhitzung gesteigert Man
dürfe nun nicht annehmen daß die innere Stoffverbrennung
sich allein im Brustkasten vollziehe sie gehe überall in
allen Geweben in allen Zellen dessen vor sich was wir
kurzer Hand als das Fleisch bezeichnen Außer durch
Athmung will diese Verbrennung gefördert sein durch
Muskelbewegung Es ist nicht nöthig übermäßig zu essen
und zu trinken um Störungen in dem Proceß herbeizu
führen es genügt auch daß wir zuviel in der Stube hocken
anhaltend schlechte Lust athmen durch unvernünftiges
sogenanntes Warmhalten der gesunden freien Luft den Zu
tritt zu unserem Körper absperren um bald durch matte
Gesichtsfarbe und sonstige Symptome zu zeigen daß
an unserem inneren Verbrennungsprocesse etwas hapert
Natürlich werde sich das in höherem Maße zeigen wenn
man nachdem man im Essen und Trinken und namentlich
im letzteren des Guten zu viel gethan dann auch noch in
schlecht gelüfteten möglicherweise überheiztem Raume zwischen

Federbetten verpackt schlafe Den Zustand der dem
Menschen dann am anderen Morgen im Gesicht oder besser
noch unter den Augen geschrieben stehe pflege man mit
dem schlichten Worte Katzenjammer zu bezeichnen derselbe
sei aber im Grunde genommen nichts weiter als eine Stockung

der inneren Stoffverbrennung Doch nicht nur am Bier
tisch und beim Salamander könne man sich einen Katzen
jammer holen sondern auch in anderen Gesellschaften ja
sogar beim sogenannten Kaffeeklatsch Ein solcher Katzen
jammer werde für Manche die tagaus tagein sogenannten
gesellschaftlichen Verpflichtungen nachgehen müßten per
petuirlich und nehme dann die Form von rheumatischen
Nerven und sonstigen Leiden und Schmerzen an Am
Ende einer an Diners Bällen u s w reichen Wintersaison
zeigten solche Gesellschaftsmenschen stets das matte Aussehen

eines katzenjämmerlichen Befindens und nur durch eine
Badekur mit Frühausstehen Bewegung und anderen den
inneren Verbrennungsproceß wieder regulirenden Thätigkeiten
werde das frische Aussehen wieder gewonnen durch welches
sich die ungestörte Säftebereitung manifestire Es fehle
natürlich auch nicht an Hungergesichtern in der Welt wie
sie nach Kotzebue s Elias Krumm von den Charakterkomikern
auf der Bühne personisicirt würden und bei denen zu der
mangelhaften Ernährung das ewige Gebücktsein der Kriecherei
noch als die Stoffverbrennung hemmendes Moment hinzu
komme Man dürfe jedoch solchen Jammergestalten gegen
über nicht in den Irrthum verfallen daß ein in Allem
das Gegentheil zeigendes Aussehen die Folge eines gesunden
Befindens sei Man möge nur einmal ein etwa 1 jähriges
Kind aus gut situirter städtischer Familie welches nachdem
sich ihm frühzeitig die Nahrungsquelle der Mutterbrust ver
schlossen nun mit allerlei Kraftbrühen und Kraftmitteln
zum kleinen Bachus herangefüttert werde mit einem gleich
altrigen Landkind vergleichen ein Backenkniff werde uns
sofort belehren daß man hier Kernfleisch dort Dunst vor
sich habe und es sei dann nicht zu verwundern daß der
kleine fettleibige Städter im Gegensatz zu dem munteren
Wesen des Landkindes im Sprechen und Gehen gar keine
Fortschritte machen wolle Ein solch skrophnlöses Kind
stelle uns aber im Kleinen dar was uns die Mehrheit
der erwachsenen wohlsitnirten städtischen Bevölkerung im
Großen zeige Da werde der junge Ehemann der noch
als Junggeselle vielleicht eine schlanke Taille besessen von
der Gattin in unverzeihlicher Weise verfüttert Daß auch
Rembrandt nebst Gattin nicht schlecht gefrühstückt zeige
jenes Eingangs erwähnte Bild doch Habe man Ursache
anzunehmen daß sich dieselben das Frühstück vielleicht
durch ein Vollbad mit kalter Brause und einen frischen
Schlittschuhlauf vorher gleichsam verdient Unserem Ehe
standsphilister stehe seine Tagesgeschichte im Gesichte geschrieben
nach spätem Aufstehen werde eine Weile in der Stube oder
im Arbeitszimmer gehockt dann ein Frühschoppen getrunken
und nach Tische wieder zur Ruhe gegangen um den Früh
schoppen auszuschlasen so daß die Kochung der Säfte
durchaus verkehrt werde und der Körper wie ein durch zu
viel Hefe überhitzter Teig sich aufblähe Alle diese Ehe
standsphilister seien Fallstaffkandidaten und es sei nicht zu
verwundern wenn man von ihnen schließlich lese Gestern
wurde mein lieber Gatte mitten in blühendster Gesundheit
von einem plötzlichen Tode dahingerafft das gesunde
Aussehen sei eben eine gleißnerische Schale für einen Wurm
stichen Kern gewesen Bei uns spuke die Idee des Fall
staffthumes dermaßen in den Köpfen daß um die Gesund
heit eines Menschen zu taxiren vielfach nicht mehr nach
dem Wie sondern nach dem Wieviel gefragt werde Das
Körpergewicht gewinne aber für eine Abschätzung erst dann
Bedeutung wenn man auch das Längenmaß des Körpers
mit in Rechnung ziehe Die Gesundheitslehre habe nämlich
eine Tabelle für das Verhältniß zwischen Körpergewicht
und Längenmaß ausgestellt welche beispielsweise für iV ra
Länge 50 Normalgewicht notire Der erwachsene Normal
mensch müsse so viel Kilogramm wiegen als er Eentimeter
über ein Meter groß sei Nicht der Fettgehalt habe das
meiste Gewicht das ganze Fett betrage nur Vs des
Gesammtgewichtes auch wiege das gesammte Knochensystem
nicht so sehr schwer da es in der Regel nur 10 pCt des
Gesammtgewichtes betrage die Blutmasse betrage etwa /Z
des Gesammtgewichtes und das Gehirn in der Regel
3 5 Pfund wobei zu bemerken sei daß das Gehirn des
Weibes noch einige Loth weniger wiege Es kämen also
ca 4/ unseres Körpers auf die Säste und jene Fleisch
koloffe welche mehrere Centner wiegend sich aus Jahr
märkten sehen ließen beständen somit der Hauptsache nach
aus Wassergehalt wollte man sie wie die alten Aegypter
ihre Todten mumificireu so blieben von dem ganzen
Kolosse höchstens 13 Pfund übrig Es werde das Alles
verständlich wenn man bedenke daß der Gast eines römischen
Bades im Verlaus von einer Stunde oft 5 10 Pfund
verlieren könne in diesem Falle würde nicht etwa Fettgehalt
geschmolzen sondern Wassergehalt verdampft Redner
spricht zum Schluß seines Vertrages der von dem äußerst

zahlreichen Publikum mit Beifall aufgenommen wurde die
Hoffnung aus daß es ihm gelungen sein möge das Streben
nicht nur nach gesundem Aussehen sondern mehr noch nach
gesundem Befinden zu fördern

Stadt Theater
Halle den 25 März 1880

Die vier ersten Tage der Charwoche an deren letzten
drei überhaupt nicht gespielt zu werden pflegt brachten uns
ein viermaliges Gastspiel des Ober Rcgisseurs Herrn Her
mann Müller und des Herrn Grube beide vom kgl
Theater zu Hannover Ausgeführt wurde am ersten Abend
am Sonntag König Heinrich IV historisches Schau
spiel in 5 Akten von Shakespeare übersetzt von Schlegel
am zweiten am Montag dem allerhöchsten Geburtstage
Gr Majestät unseres Kaisers nach einem von Fritz Rodt
gedichteten und von Frl Truhn höchst wirkungsvoll vorge

tragenen Prologe Die Journalisten Lustspiel in
4 Akten von Gustav Freytag am dritten am Diens
tag Ultimo Lustspiel in 5 Akten von G v Moser
und am vierten und letzten am Mittwoch Der Fa
brikant Schauspiel in 3 Akten von Emile Sonvestre
bearbeitet von Eduard Devrient und Ein Autogra
phensammler Lustspiel in 1 Akte von W von H, In
allen fünf Stücken erwarb sich der erstgenannte der beiden
Herren Herr Müller den ungeteiltesten Beifall und
auch wir würden in die größte Verlegenheit kommen wenn
wir entscheiden sollten welche von seinen Rollen die beste
gewesen ist sie wurden alle die des unverschämt verlogenen
Sir John Fälst ass wie die des selbstbewußt jovialen
Weinhändlers und Wahlmannes Piepenbrink die des
alten Herren Leberecht Schlegel wie die des liebe

voll umsichtigen Cantal und die des alten originell
schnurrigen Kunstenthusiasten des Pfefferküchlers und Verse
machers Andreas Ehrenfried mit höchster Vollendung
und trefflichster Charakteristik gespielt Von Herrn Grube
läßt sich dasselbe in minderem Maße sagen Er hat uns
am besten gefallen am letzten der vier Abende als Fabrikant
Havel in und als der ungarische Graf Morennyi hier
gingen Spiel und Ton direkt vom Herzen und darum auch
zum Herzen Nächstdem verdiente auch sein Redakteur Kon
rad Bolz große Anerkennung während er seinen Georg
Richter sowie seinen Prinzen Heinrich gewandt und ge
schmeidig genug nahm

Von unseren hiesigen Kräften wirkten mit Herr Kreutz
kamp als Heinrich der Vierte als Oberst Berg und als
Professor Schlegel und seine Leistungen waren derer des
ersten unserer Gäste würdig und denselben ebenbürtig auch
sie waren wie wir das überhaupt von Herrn K nicht an
ders gewöhnt sind mustergiltig und vollkommen Herr
Bach spielte seinen Heinrich Perch mit dem Beinamen
Heißsporn etwas schematisch und unsicher und seinen

Bruno Berndt etwas steif und ungelenk sein Professor
Adendors dagegen sprach uns sehr an Herrn Conradis
Schmock Mitarbeiter am Koriolan war gut ebenso Herrn
Brünings Bellmaus sein Herr von Haas jedoch sowie
sein Maler Lambert ließen manches zu wünschen übrig er
sterer vorzüglich in der Charakterisirung der Blasirtheit
letzterer in der des Weltschmerzes Von den Damen müssen
wir hervorheben Frl Frey weniger als Wirthin Frau
Hurtig denn als Frau Kommerzienräthin Schlegel und ganz
besonders als Frau Lotte Piepenbrink Frl Schuttes als
Adelheid Runeck und Eugenie Havelin Frl Lieb an cls
Tochter des Obersten Berg Jda und als Tochter des Pro
fessors Schlegel Hedwig Frl Truhn als die schwedische
Sängerin Ada Hedenrick und Frl Rahe als Therese die
Tochter des Kommerzienrathes Schlegel Auch sie waren
redlich bemüht ihre Rollen der durch unsere Gäste herbei
geführten Bedeutung der einzelnen Aufführungen entspre
chend durchzuführen und zu unserer Freude können wir
konstatiren daß ihr Streben kein vergebliches gewesen ist
im Ganzen und Großen gehören die Darstellungen dieser
vier Abende zu den besten und wohlabgerundetsten der gan
zen Saison die leider nun bald zu Ende ist Herr Direk
tor Gumtau wird mit seiner uns so lieb gewordenen
Truppe nur noch bis Mitte nächster Woche spielen um uns
dann wie in früheren Jahren den Genuß einer Monatsoper
zu Theil werden zu lassen

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Domkirche Den 13 März der Kollege an der Real
schule A Lange mit M M Vieler

Glaucha Den 20 März der Klempner Hoffmann
mit M F A Wagner Den 24 der Fleischermeister
Götze mit L E Ch Scheibe

Geborene und Getaufte
Marienparochie Den 20 Oktober 1879 dem

Lokomotivführer Langner eine T Frieda Martha Den
31 Dezember dem Gürtlermeister Krumhaar ein S Otto
Hugo Hermann Den 6 Januar 1880 dem Fleischer
meister Grundmann eine T Anna Paula Den 26
dem Bandagist Hellwig ein S Hermann Paul Den
13 März dem Handarbeiter Schulze eine T Emma Marie

Ulrichsparochie Den 6 April 1879 dem Hand
arbeiter Rehbaum ein S Friedrich Paul Den 28 De
zember dem Grubenbesitzer Schulze ein S Friedrich Oskar
Hermann Den 14 Februar 1880 dem Fuhrherrn
Rost eine T Anna Den 3 März dem Sattler Döltz
eine T Hedwig Den 4 dem Schlossermeister Schu
mann eine T Jda Bertha Emma

Moriizparochie Den 14 April 1879 dem Hand
arbeiter Krenzien ein S Max Den 12 Dezember
dem Handarbeiter Wicsncr eine T Wilhelmine Hedwig
Den 28 Januar 1880 dem Zimmermann Schumann eine T
Henriette Anna Minna Den 20 Februar dem Stell
macher Lindig ein S, Otto Den 13 März dem Gärt
ner Nitschmann ein S Louis Gustav Den 14 ein
unehel S Karl Louis Den 17 ein nnehel S
Friedrich Max

Den 8 Dezember 1879 dem Handarbeiter
Schauerhammer ein S Ernst Willy Den 18 dem
Brauerei Inspektor Born ein S Alexander Rudolf
Den 15 Januar 1880 dem Kaufmann Schultze ein S
Karl Moritz Werner Den 23 dem Jnstrumentmmacher
Ahlheit eine T Franziska Elisabeth Den 25 Februar
dem Handarbeiter Andre ein S Hermann Franz Karl
Den 28 dem Zimmermann Mente eine T Hedwig
Llsbeth

Coursbericht der Baulfirmeu zu Halle a S
Börse vom 25 März 1880

Letzte
Zins

termin
Divi
dende Zinsfuß Ang b Gesucht

5 Hallesche Stadt Obligat VtU 5 102 50

4V 1867 do 4 102,75

3 1818 V u 3 96
t Pfandbriefe der Provinz

Sachsen do 4 S8,50
4Vs Sächsische Provinzial

Obligationen do 4V 102,25
4V Manss Gewerksch, Obli

gationen do 4 101,50
4 Unstrut Regul Obligat do 4V 102

Hallesche Zuckersiederei
Anleihe V4N Viu S SS

5 Hall Raffinerie Anleihe V u V 5 100,50 SS,50
5 /0 Hypoth Anl der Zuckers

Körbisdorf V U o 5 101
5 /o Hypoth Anl d Cröllw

Akt Pap Fabr 5 S8 50
Hallesche Bankvereins Actien 9 V

Vi
5 130

Neue Zucker Raff St Actien 0 4

Neue Zucker Rassin Stamm
Prioritäten 0 do S 74

Hallesche Znckersiederei Act 0 tvo koo
Körbisdorf Zuckerfabrik Act 5 V 4 80
Glauzig Zuckersabrik Actien 2V V 4 48
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Aclien 8 V 4 105,50
Sächs Thüring Braunkohlen

Stamm Prioritäten 8 do 5 106
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien 18V V 4
Dörsteivitz Rattmaunsdorfer

Braunkohlen J Actien 5 V 4

Hallesche Brauerei Stamm
Actien Michaelis 0 4 21

Hallesche Brauerei Stamm
Prioritäten 0 do 5 36,50

Tröllwitzer Papier Fabr Act 0 V 4 138
Zeitzer Maschinenbau Actien

Schade 0 4 70
Hallesche Maschinenfabrik Act 14 4 162
Tönnern Malzfabrik Actien 8 /7 5 110
Landsberger Malzfabrik Act 12 V 5 140
Eileuburger Kattun Manu

factur Actien 2 4

Kuxe d Bcucid Nietleb Berg
bau Vereins koo koo

PackhofS Actieu 2 keo koo 600
Die Course der mit

bezeichneten Effekten verstehen

sich pro Stück

Vermischtes
Abermals ein wiener Censurstückchen

In einer wiener Theaterschule fand am Sonnabend eine
Prüfungsaufführung statt in der zwei einaktige Lustspiele
einer Dame zur Darstellung kamen Aber selbst diese
harmloseste aller Theatervorstellungen gab der Censur zu
einem Einschreiten Veranlassung Die Verfasserin der
beiden Lustspiele hatte die Handlung des einen in ein
Hötel dritten Ranges verlegt Was der Behörde an

dieser Bezeichnung unpassend erschienen ist wissen wir nicht
Aber der Rothstist waltete energisch seines Amtes und
machte aus dem Hotel dritten Ranges ein Hötel kleinen
Ranges I Löse uns Graf Oerindur diesen Skrupel
der Censur
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Der Verkauf der billigen befindet sich jetzt nurZUU Zir WU
Berichtigung

In der von Pelchrzim schen Subhastations
Sache von hier muß es in dem Subhastations
Patent vom 13 März d I heißen

Parzelle Nr 326/1
statt Nr 226

Halle den 23 März 1880
Königl Amts Gericht VII

Der billige Verlauf von

Lekuksk ii Lüsksln
für Herreu Damen Knaben Mädchen
und Kinder befindet sich jetzt nicht mehr
Poststratze 10 sondern

1K Rathhausgasse 16
Kinderstiefel k 1,00 Damenstiefel k

5,W Herrenstiefel 8,50

ra lani n Onalität prKilo 1 empfiehlt
n r Handelsgärtner Harz 40a

KlUIZZL n
WSiÄKKKZNSVW

empfiehlt

a/S gr Ulrichstratze 39

FÄ MSTU
Mas ZsL AG neben der Hirschapotheke

empfehle zu alten billigen Preisen in ip
und sonstigen Neuheiten

VAr viiÄ vIr i KtvpNÄ Ikvi

2 ä5c1iu1i IaZsr
GW VW ZGtAN

Pllelchc Ächulstder
Die beste Feder für den Schulgebrauch

empfiehlt Brüderstraße 16

der Znstand eines Leidendenl
auch besorgnißerregend oder scheinbar Hofs j

nungslos so wird er aus dem Buche Praktische

m Heilprincip gewinnen welches
Einfachheit ganz besonders

w iSbar Wirksamkeit

Winke fiirKranle neue Hoffnung schiipsen u volles
Vertrauen zu einem 5
sich durch große E
aber durch Nachweis

j auszeichnet Die in dem Buch Praktische

kür
abgedruckten Briefe glücklich Geheilter beweisen

daß selbst solche Kranke noch die ersehnte Heilung
sanden welche anderweitig vergeblich Hilf suchten
Obiges Buch kann daher allen Leidenden
wärinstens empsohlen werden umsomehr als auf
Wunsch die Cur brieflich und unentgeltlich durch
einen praktischen Arzt geleitet wird Die Mittel

sind überall leicht zu beschaffen ein Versuch fast
kostenlos Gegen Froneo Zusendung von

zu beziehen durch Th Hohenleitner in
Leipzig und Basel

kchMvn
bekannter Qualität Lödinisebk Braun
KMe Avivkausr u estxdlll 8teiu
kodle tubkn Loaks Xuvrxel 8ti ek
ll Lräerkodlv Hol/ zlruäe t Ii8
smxkölllkQ in bestsr killixstov

reisöu

Lä 8trökviZI t Ii I vrvvN 1
Bruch Bandage

sowie alle chirurgische Artikel
empfiehlt

S kl Steiustr 9Ein starkes gut erhaltenes Gartenstacket
von Holz ist preiswerth zu verkaufen

Mühlweg Nr 44
Ein Haus

nahe der Promenade und des neuen Gym
nasiums zu jedem Geschäft passend ist mit
wenig Anzahlung zu verkaufen Wo sagt
die Exped d Blattes

Hans Berkauf
Nähe des Marktes ö Stuben 1 Laden und
3 Werkstellen enlh, 500 LA Miethe tragend
hat preiswerth zu verkaufen

A Bleeser Schmeerstr 25

Ii 1sisckkg,usr
pr adllküllstlsr Halls a/8

erkislt äsn kaiserl katsutseimt
küllstl Ködisss ädns olä u
Zilbörplonidöll kW etc naod neue
stsr unä bsstsr Nstdoäs
mässiA u n wrAötrku dsrxustöllen

srii6r ein isssuse1ig ktlic iiö8
6utaelltku säillwtl rS zz rat6 sto
ömsedl äsräsm ukolZs
iell mein beliödtss duxulvvr u
Nunätiuktur bsstsos ernxt slilk

pvi terwiiarv

Lirksn Ikssr Löiks
ist ärztlich empfohlen gegen alle Hautunreinig
keiten Scropheln Flechten Mitesser Blüthen

V 1 r r Sommersprossen c Nur diese Seife giebt
dem Gesichte Schönheit und Frische
Ä Stück 50 H nur bei

Schmeerstratze 39

öMi22iä vswiö
Leipzigerstraße 103

empfiehlt

Hierdurch bringen wir unsere Neuheiten für Frühjahr nnd
Sommer als

WÄtS Vlilipsvund VrlrKGN
in empfehlende Erinnerung

1 l euteeb Obewillcker
aus

S Am 1 April er verlegen wir unser Geschiiftslokal
von Leipzigerstratze 7 nach

ZU am Marktneben der Hirsch Apotheke
empfiehlt sein Lager in n

0 i tt n undn s w in größter Auswahl und guter
Waare zu den billigsten Preisen

Vorzügliche Pianinos und Harmoniums empfiehlt das
i2,räko UQÄ

von vormals KHalle a/S Jägerplatz 6

M llANWel WM N mi
verli Zts mit äsm tleutiZsa von r Närkerstrsss 7 uaek

Lcli örZ M 1Z
All Äer Larküsseistiit se uiitl 8 zkulKÄ88v

W IIv Si äsn 24 När

VR v Ä r W S Äv

billig uud gut MK
Augnstastratze 5a

Dienstag den 30 d M Borm 10 dis
1 Uhr sollen gegen sofortige baare Zahlung
verschiedene gebrauchte Möbel Kleider
schränke Waschtische Bettstellen mit
Matratzen c vcriai l werdui

Wörmlitzersiraße 8g i Tr

Bon der höchsten Medizinalvehörde begutachtet und
zum freien Verkaufe gestattet

Gegen Husten Hals Brust und Luugeu
leideu das natürlichste edelste köstlichste
und billigste namentlich auch gegen den Keuch
husten der Kinder feit 12 Jahren glänzend be
währte Haus und Heilnahrungsmittel nur allein
ächt fabrizirt von W H Zickenheimer in Mainz
dem gerichtlich anerkannten Erfinder Der rheinische
Trauben Brusthonig ersetzt die nur im Herbste mög

liche Traubenkur mehr denn vollständig und verweisen wir auf das in allen
Depöts gratis zu habende Kurfchriftchen Dieser ausgezeichnete Brustsaft
ist zu haben in Flaschen 1 l /z u 3
in Halle a/S bei O DroguensHandlung

Leipzigerstratze 1V9

Z öLw2 tor 1üZö1
unä

is,räL o s

V0Q

Laps eteuiisiisiedt in I un 8pivl trt unä Vallsrlmktixksit
bei

Uusilcäirkotor

M II A/K

S ZWM S KBIsAÄT vK
Mss itW ß SÄr 5l A

nebst dazu gehörigen
Mnndstücken Verschranbnngen

Höhnen c

Mittwoch den 31 März c Bormit
tags 10 Uhr sollen Leipzigerstratze 55
1 eis Geldschrank Comtoirpnlte 1 Ge
treidereinignngs Maschine 1 Decimal
waage 1 Handrvllwagen 1 Karren
1 Reisepelz 1 Fntzsack n s w verstei
gert werden

Schweizerkäse
für Wiederverkäufer Prima Waare

gr Klausstratze 5 im Ladeu
I risekv k Htt LüeiilivAv

krisek Kvr
gr Klausstr 38 am Markt

Ein neu erbautes Wohnhans nahe der
Stadt in bester Geschäftslage mit Laden
Ecke Thoreinfahrt großem Hof mit Werk

statt Garten resp Baustelle ist anderer Un
ternehmung halber bei 1000 A Anzahlung
sofort zu verkaufen Nähere Auskunft ertheilt
Herr Kaufmann Schneider Geiststraße 32

Goldfische Aw r ich
2 Stück Handrollwagen verkauft

Liliengaffe 1
Hundewagen verkauft Langegasse i
Ein fast neues Pianino auch eleg Nlttzs

baum Möbel sowie noch andere gebr Möbel
billig zu verk Näheres gr Nlrichstr 56 III

Stutzflügel
klein gut erhalten wegen Umzugs billig zu
verkaufen Schulberg 10 part

Kindersitzwagen
noch neu verkauft billig Brunosw arte 6

Schränke Sophas Sekretärs Kommoden
Tische Vertikos Stühle Bettst Schreibpulte
Rücke Spiegel verkauft bill BrunoZwarte 6

Hanspähne in Fuhren billigst
Klausthorvorstadt 14

Neues Sopha zu verkaufen
Leipzigerstratze 25

Rotzfleisch prachtvoll bei Fr Thurm
Schweinefleisch nur Land a 50 H

bei FFrische Wurst rein wie Gold bei

Täglich feinstes Beef u Sauce Bier ff
bei

Für Gartenbesitzer
Hochstämmige Rosen von K0 an wur

zelechte von 15 40 H starke Sträucher zu
herabgesetzten Preisen Außerdem Trauers
und Schlingrosen sowie täglich frischen ge
triebenen Salat

Wnchererstr 33
2 elegante HeSbaner u Heckhähne zu

verkaufen Mühlberg 5 Lout
Lager nur selbstgefertigter soltd gear

beiteter Möbel empfiehlt zu billigen Preisen
H Ber gmann Fl eischergasse 31

Sophas neu u alt Matratzen nit
Bettstellen Schränke Tische Waschtische
billig bei liiiii gr Ulrichstratze 52

Marquisen werden billig u gut gefertigt
bei Tapezierer gr Ulrichstr 52



Msi UA M R8 FÄ S55M Mr R 8S I IZIUSII jeden vwrv halte empfohlen
Bekanntmachmg

In diesen Tagen werden den Hausbesitzern behufs Berichtigung des städtischen Mieths
steuerkatasters wieder Formulare zur Eintragung der mit dem 1 April d I 2 Quartal
eingetretenen Wohnungs und Miethsveränderungen zugehen

Außer dem in Mark zu verzeichnenden Miethszinse ist genau anzugeben was sonst
noch der Pächter oder Miether dem VerPächter oder Vermiether oder für dessen Rechnung
einem Dritten zu zahlen zu liefern oder zu leisten hat also auch übernommene Steuern c
Der Werth der nicht in baarem Gelde bestehenden Leistungen wird diesseits durch Ab
schätzung festgesetzt

Die ausgefüllten Formulare sind bis zum 6 April zur Abholung bereit zu halten

Erfolgt letztere nach dieser Zeit nicht so find die nicht
abgeholten Formulare Sei unserem Miethsstener Bürean auf
dem MthlMse 2 Treppen hoch unverzüglich abzugeben

Halle den 17 März 1880 Der Magistratgez HSKUvZk
Bekanntmachung

Die Ersatz Commission für den Saalkreis wird die Musterung der Militairpflichtigen
am 17 und 19 April im Schützenhause zu Cöunern
am 29 April im Schiitzenhause zu Löbejün
am 22 bis 24 und 26 bis 28 im Gasthose zum Mohr in

Giebichenstein die Loosnng aber am 29 April
vornehmen

Zur Vorstellung kommen alle im Jahre 1860 sowie diejenigen in den vorhergehen
den Jahren geborenen Mannschaften welche von den Ersatz Behörden noch nicht endgültig
abgefertigt sind sofern sie ihren dauernden Aufenthalt im Saalkreise haben

Ich fordere demnach alle im Saalkreise sich aufhaltenden Militairpflichtigen bei
denen vorstehend gedachte Bedingungen zutreffen auf sich soweit dies noch nicht geschehen
sofort bei der Ortsbehörde ihres Wohnorts zur Eintragung in die Stammrolle zu melden
und sich demnächst pünktlich zu der für jede Gemeinde von der Ortsbehörde bekannt zu
machenden Zeit vor der Commission zu stellen widrigenfalls sie die gesetzliche Strafe zu ge
wärtigen haben würden

Gesuche um Zurückstellung wegen häuslicher Verhältnisse c müssen in der im Amts
blatt pro 1860 Seite 30 Schema vorgeschriebenen Form

bis zum 10 April er
bei mir eingereicht werden

Hierbei wird ausdrücklich daraus aufmerksam gemacht daß Reclamationeu n n r
dann berücksichtigt werden können wenn dieselben vor dem jetzt bevorstehenden
Mnsternngsgeschiist angebracht werden und daß Reclamationen welche erst nach Be
endigung des Musterungsgeschäfts eingereicht werden nur dann berücksichtigt werden können
wenn der Grund dazu erst nach der Musterung eingetreten ist

Die Magisträte und Ortsbehörden wollen diese Bestimmung in ihren Gemeinden
gehörig bekannt machen

Die reclamirenden Eltern c haben sich bei der Musterung gleichfalls pünktlich ein
zufinden da andernfalls über die Reclamation nicht entschieden werden kann

Die Militärpflichtigen der älteren Jahrgänge besonders die aus fremden Krei
sen haben ihre Loosungsscheine mit zur Stelle zu bringen

Von nachträglichen Anmeldungen haben mir die Ortsbehörden sofort nicht erst bei

der Musterung selbst Anzeige zu machen
Die Stammrollen werden den Herren Schulzen in nächster Zeit zugefertigt werden

und sind dieselben bei der Musterung mit zur Stelle zu bringen
Der Muster ungstag für jede einzelne Gemeinde ist auf der ersten Seite der Stamm

rolle pro 188O verzeichnet
Halle a/S den 10 März 1880 Der königl Landrath des Saalkreises

geheime Regieruugsrath
C v Krosigk

Zur Verdingung der Anlieferung beziehentlich Anführe der für das Jahr 1880 zur
Unterhaltung der Kreis Chausseen des Saalkreises erforderlichen Chaussee Baumaterialien sind
nachbenannte Termine anberaumt

1 Mittwoch den 31 März cr früh 9 Uhr
im Gasthofe zum rothen Hause bei Nehlitz

für die Chaussee w Trotha ach Plötz
200 obin Reihenpflastersteine vom Petersberg anzufahren

654 Chaussirung ebendaher anzuliefern
175 Bedeckungskies anzuliefern
580 Pflastersand aus der Saale desgleichen

2 Mittwoch den 31 März cr Nachmitt I Uhr
im Schützenhause zu Löbejün

für die Chaussee von Plötz nach Donmitz
25 cdin beputzte Pflastersteine anzuliefern
52 Chaussirung desgleichen
90 Pflaster und Bedeckungskies desgleichen

für die Chaussee vou Nanndors nach Wettin
90 cbm beputzte Pflastersteine anzuliefern

250 Pflastersand desgleichen
sür die Chaussee von Garsena nach Rothenburg

300 odm beputzte Pflastersteine anzuliefern
20 Bedeckungskies desgleichen

738 Pflastersand aus der Saale desgleichen
Zu diesem Termine werden qualisicirte Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen

daß die Lieferungsbedingungen in den Terminen bekannt gemacht werden

Halle a/S den 24 März 1880
Die Landes Ban Inspekt i o n Halle

Bekanntmachung
Vom 1 April d I ab sind die Dienststunden der hiesigen Bezirksfeldwebel der

3 und 2 Bezirks Compagnie Stadtbezirk Halle und südlicher Theil des Saalkreises auf
die Zeit von 8 Uhr Bormittags bis 2 Uhr Nachmittags festgesetzt was hierdurch
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird

Halle a/S den 24 März 1880 Königl 3 und 2 Bezirks Compaguie

Die Kinder welche vom 5 April d I ab die katholische Schule besuchen sollen werden
Donnerstag den 1 April

in den Vormittagsstunden von 9 12 Uhr in der alten Volksschule neue Promenade 13
aufgenommen Bei der Anmeldung der Kinder ist der Impfschein vorzulegen

Halle den 22 März 1880 Marschner

Bekanntmachung
den 2S IS J OfterfeierwO ist SBürean des Standes Amtes zur Annahme von Todes An

zeigen Bormittags von 10 1Z Uhr geöffnet
Halle a/S den 2Z März 1880

Königliches Standes Amt
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Depositen und Cheques Aerkehr
Den an meiner Kasse seit längeren Jahren eingerichteten Geldverkehr empfehle ich

zur geneigten Benutzung
Geldeinzahlungen auf Rechnungsbücher werden wie folgt verzinset
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Halle a/S M ZIltl HV
Für den redaotiousllm Theil verantwortlich C Bobardt in Halls Expedition im Waiscnhause Bnchdruckerei des Waisenhauses


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1880
	03
	28
	28.3.1880 (No. 74)
	Die Bestimmung der Axe des Gotthardtunnels. Von Dr. C. Koppe. (Schluß.)
	[Seite 500]

	Zur Gesundheitspflege.
	[Seite 500]

	Stadt-Theater.
	[Tabelle]



	Kirchliche Anzeigen.
	[Tabelle]



	Coursbericht der Bankfirmen zu Halle a. S.
	[Tabelle]



	Vermischtes.
	[Tabelle]



	Abgang und Ankunft der Eisenbahnzüge Bahnhof Halle.
	[Tabelle]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]



	Bekanntmachung.
	[Illustration]



	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]









